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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0047845 

Entscheidungsdatum 

13.07.1955 

Geschäftszahl 

7Ob322/55; 6Ob79/59; 7Ob36/55; 6Ob102/62; 8Ob225/66; 6Ob185/67; 8Ob30/68; 8Ob227/68; 
7Ob19/69; 6Ob146/69; 7Ob144/69; 1Ob70/71; 7Ob129/71; 5Ob61/74 (5Ob87/74); 5Ob250/74; 
1Ob159/75; 1Ob513/76; 4Ob539/78; 4Ob580/78; 5Ob772/78; 2Ob506/80; 7Ob651/84; 7Ob655/88 
(7Ob656/88); 8Ob686/88; 7Ob653/89; 6Ob710/89; 3Ob518/94; 9Ob5/98w; 8Ob179/99b; 9Ob91/01z; 
7Ob140/07z; 1Ob126/13f; 1Ob99/16i; 3Ob178/18z; 9Ob12/19h; 3Ob63/20s; 1Ob207/21d; 5Ob189/22p 

Norm 

ABGB §142 Ca; ABGB §177 B 

Rechtssatz 

Das gemeinsame Aufwachsen von Geschwistern in demselben Haushalt ist von großem Wert für die 
Entwicklung der Kinder. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1955-07-13 7 Ob 322/55 

TE OGH 1959-03-11 6 Ob 79/59 

TE OGH 1955-03-30 7 Ob 36/55 

TE OGH 1962-04-04 6 Ob 102/62 

TE OGH 1966-09-06 8 Ob 225/66 

TE OGH 1967-07-19 6 Ob 185/67 

TE OGH 1968-02-06 8 Ob 30/68 

Beisatz: Es entscheiden aber die Umstände des Einzelfalles (hier: verschieden starke Beziehung des 
Kindes zu den Elternteilen, Gefahr der Zurücksetzung). (T1) 

 

TE OGH 1968-10-01 8 Ob 227/68 

Beis wie T1; Veröff: EFSlg 9673 

 

TE OGH 1969-04-16 7 Ob 19/69 

TE OGH 1969-06-18 6 Ob 146/69 

Beis wie T1 

 

TE OGH 1969-09-24 7 Ob 144/69 

Veröff: EFSlg 11266 
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TE OGH 1971-03-25 1 Ob 70/71 

Veröff: EFSlg 15111 

 

TE OGH 1971-07-29 7 Ob 129/71 

Veröff: EFSlg 15111 

 

TE OGH 1974-04-03 5 Ob 61/74 

TE OGH 1974-11-06 5 Ob 250/74 

TE OGH 1975-08-27 1 Ob 159/75 

TE OGH 1976-02-04 1 Ob 513/76 

Auch 

 

TE OGH 1978-06-13 4 Ob 539/78 

Veröff: JBl 1979,366 

 

TE OGH 1978-12-19 4 Ob 580/78 

Veröff: EFSlg 33630 

 

TE OGH 1979-01-23 5 Ob 772/78 

TE OGH 1980-02-12 2 Ob 506/80 

Veröff: EFSlg 36029 

 

TE OGH 1985-01-17 7 Ob 651/84 

Beis wie T1 

 

TE OGH 1988-09-22 7 Ob 655/88 

Auch; Beis wie T1 nur: Es entscheiden aber die Umstände des Einzelfalles. (T2) 

 

TE OGH 1988-12-15 8 Ob 686/88 

Beis wie T1; Beisatz: Dies ist aber nur ein Teilaspekt von vielen anderen, welche zusammen das Wohl 
des Kindes bestimmen. (T3) 

 

TE OGH 1989-09-28 7 Ob 653/89 

Auch; Beisatz: Die Trennung von Geschwistern soll aber tunlichst vermieden werden. (T4) 

 

TE OGH 1989-11-16 6 Ob 710/89 

Beis wie T2 

 

TE OGH 1994-03-23 3 Ob 518/94 

TE OGH 1998-01-28 9 Ob 5/98w 

Auch; Beis wie T2; Beis wie T4 

 

TE OGH 1999-07-08 8 Ob 179/99b 

Beis wie T2 
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TE OGH 2001-04-11 9 Ob 91/01z 

Vgl auch 

 

TE OGH 2007-10-17 7 Ob 140/07z 

Beisatz: Dies hat grundsätzlich auch für Halbgeschwister im Fall eines für Geschwister typischen 
Naheverhältnisses zu gelten. (T5) 

 

TE OGH 2013-07-18 1 Ob 126/13f 

Auch; Beis wie T3 

 

TE OGH 2016-08-30 1 Ob 99/16i 

Auch; Beisatz: Bei der Entscheidung über die Obsorge kommt diesem Umstand Bedeutung zu. (T6) 

 

TE OGH 2018-12-19 3 Ob 178/18z 

Auch; Beis wie T4 

 

TE OGH 2019-03-28 9 Ob 12/19h 

Beis wie T4 

 

TE OGH 2020-06-15 3 Ob 63/20s 

Vgl; Beisatz: Hier: Obsorgeentscheidung, durch die der hauptsächliche Aufenthalt der nicht im selben 
Haushalt lebenden Geschwister nicht geändert wird. (T7) 

 

TE OGH 2021-11-16 1 Ob 207/21d 

TE OGH 2022-12-01 5 Ob 189/22p 

Beis wie T3; Beis wie T4; Beisatz: Hier: Ursprüngliche Abnahme der nunmehr sechsjährigen 
Minderjährigen im Alter von zehn Monaten, sodass eine Bindung an leibliche Eltern und Geschwister 
nicht in ähnlicher Weise gefestigt war, wie inzwischen nach rund fünf Jahren zur Pflegemutter und deren 
Familie. Ausschlaggebend war hier insbesondere die Tatsache, dass wegen der ablehnenden Haltung der 
leiblichen Eltern gegenüber der Pflegemutter bei der Rückführung in die Obsorge der Eltern ein Abbruch 
der Beziehung zwischen der Minderjährigen und ihrer engsten Bezugsperson droht, der dem Kind 
voraussichtlich seelischen Schaden zufügen würde, und dass von einer wesentlichen Änderung dieser 
Umstände in absehbarer Zeit nicht ausgegangen werden kann. (T8) 

Anm: Zu Rückführungen vgl etwa RS0009673 (T4); RS0109080 (T4). (T9) 
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